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Gebäude ist gross Vor allem die 1970er Jahre

Architektur genügt heute den technischen Auf«rde

en fur Burorawne Wie aus emei

Sanierung eine städtebauliche Prämierung entste

hen kann zeigt der -fast selbstverständlich wir

neu im Namen noch an die Einriolung des Mi
dei hier das Geb et Riesbach von dei A i
19 Jahmuntleits abgrenzte Die me 1 ; \
Gewetbez-wecken genutzIeD Gebäude

hl'isUDgdfc ZLifFneigi ist vt$hitn<iàeiTti a

ichbargebau m I drei UDIerscbiedbch tiefen

c vo]Jst£ndl zugewandt i$l Die ri^entlldie Sa

m Lift»™) das u,

¦seti yorgeseheneo Richtlinie
it, Bau luag ohite Btusluagen an Woh ihäuset er unern
pd folgt s h in das bestehende Stutzen astei von 1 35m eu
e noch sen Die zwe fljghgen Fenstet suid wegen dei Aki



mil







n uberiagerndtD Schatten zu achtete

dientutn Aufbauten hingen Das vorhandene Stützen

raster im Abstand von 135 m wuide beibehalten

mfcgesdioss Aile Buroraüme werden von don nut kon [rennt Bind Im Erdgeschoss fiihn ein schräger Dachvor

Raumlufttemperalur in die Brnos gelangt Die ver schrieben ist die Bewegung vom Platz in Richtung

men kann Geheizt und gekühlt wird mit der Brüstung! verlauf uachzeicheete wird diese m zu e en eijei
techn k. Stromspârcnde Umluftvenulatoren fuhren die standigen Vordach enrwickefr
Raumluft über grossflachig ¦"


	Schattenriss

